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Tageblatt M Laagenschwalbach.

Laugenfchwalbach Sonntag , 14 Juni 1914 83 . Jahrg.

Gedenktage und denkwürdige Tage.
14. Juni.

^sild , F Wb, Beecher-Stowe , amerik. Schriftstellerin, geb.
°^e*SOQwWect' + 1- Juli 1896 Hartford . 1828 Karl Aug.,

^ Sachsen-Weimar, f Grabitz, geb. 3. Sept . 1757.

Ä§,. l8 43 gi.. . 15. Juni.1907 ^ lNriea, norm. Komponist, geb. Bergen, f 4.
, i}- °as. 1850  Ernst Schweninger, Mediziner, geb.

,'Ib . zo »̂ Pfalz. 1885 Prinz Friedrich Karl von Preußen,
b.» ftömö h ac* 1828- 1888  Friedrich III , deutscher Kaiser

Preußen, f , geb. 18. Oktober 1831, Thron-
tai?« 9eIm8  II - 1903 Peter Karageorgiewitsch von

j ttw  König gewählt.

Amtlicher Teil.

l'̂ Aehend
Bekanntmachung.

Betrifft : Sommerferien 1914.
wache ich die von mir im Einverständnis mitrre„ ilo »v » »«>« »»»

«reisschuljnsprktoreu festgesetzten Termine für die
' " . bekannt.

s>nM de, K̂ ^ bise Verlegung bereits angesetzter Ferien für
- Zutritts unvorhergesehener Berhältniffe wird den

®eti enbe r*1 ^^affen . Letztere sind aber verpflichtet von
^ "linŝ ^ gung mir sofort durch Vermittlung des Herrn

""s Anzeige zu erstatten,
ach, den 12. Juni 1914.
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27.Julibis18 .Aug.

20.Juli bisS . Aug.

27,Sult bislS .Aug.

20.Juli bis 9. Aug.
27.Juli bis 18.Aug.

27.Juli bis 18.Aug.

20.JultbiSS .Aug.
27.Juli bislS .Aug.
IS.Juli bis 12.Aug.
27.Juli biS 18.Aug.
20.Juli biS 9. Aug.
27.J «li biS 18.A«g.

15.Juli biS 12.Aug.
Sv.Juli biS IL.Aug.

L «~ C Sommerfcrien
Namen

des Schulverbands
S7 Heuferien Kornfericn

2. Kreisschulinspektion Idstein I.
Bermbach
Cröstel
Ehrenbach
Esch
Eschenhahn
Görsroth
Heftrich
Kesselbach
Neuhof
Niederseelbach
Ober- u , Ntederauroff
Ober- u. Niederrod
Obcrseelbach- Dasbach-

Lcnzhahn
Orlen
Wallrabenstein
Walsdorf
Wehen
Wörsdorf

25
18
25

25
//

21
25
21
28
25
18

28
21
25
21

ftS.Julibis12 .Aug.
27.Sunt bis I .Juli >26.Juii bis 8.Aug.
21.Juni bis 28.Juni 2 " '
Wird noch festgesetzt.
21. bis 28. Juni

26.Julibis12 .Aug.

26.Jultbis12 .Aug.

21. Juni bis 5. Juli
21. bis 28. Juni

27. Juni biSI . Juli

21. bis 28. Juni
21. Juni bis 5. Juli
28.Juni bis 5. Juli

21.Juni bis 5.Juli

Wird noch festgesetzt
3. KreiSschuliuspektiou Idstein

Bremthal
Engenhahu
Königshofen
Ntederjosbach
Niedernhausen
Oberjosbach
Vockenhau.en

21
25
25
21
25
21
21

21.  bis 28. Juni

21. bis 28. Juni

21. bis 28. Juni

26.Juli bis 9. Aug.
26 Juli bis12 .Aug.
IS.Juli bis 26. Juli
19.Julibis9 .Aug.
26 Juli bis 12.Aug.
26.Julibis8 .Aug.

IS.Juli bisS .Aug.
15.Juli bis 26. Juli
25.Jult bis 15.Aug.
26.Julibis 15.Aug.

19. bis 26. Juli
19 Juli bisS .Aug.

I.
26.Juli bisS .Aug.
16.Jult bisS .Aug.

26.Juli bisS .Aug.
16.Juli bisS .Aug.
26.Julibis8 .Aug.
26.Julibis16 .Aug.

4 . KreiSschuliuspektiou Panrod.
Bechtheim
Beuerbach
Breithard
Daisbach
Hambach
Hausen ü. A>
Heunethal
Holzhausen ü. A.
Kettenbach
Ketternschwalbach
Limbach
Michelbach
Niederlibbach
Oberlibbach
Panrod
Rückershausen
Steckenroth
Strinzmargarethä
Strinztrinttatis
Wallbach

25

n
28
24
25
21
25

n
28
25

22. bis 25. Juni

15. bis 21. Juni
22. bis 27. Juni

22.Juni bis I . Juli
21.Juni bis I . Juli
15. bis 21. Juni
21. bis 28. Juni

22. bis 25. Juni
21. bis 28. Juni

17. bis 28. Juni

15. bis 21. Juni
21. bis 28. Juni
18. bis 27. Juni
17- bis 28. Juni
21. bis 28. Juni
22. bis 28. Juni

27.Juli bis 15.Aug.

3. bis 20. Aug.
27.Juli bis 15.Aug.
27. Juli bisS .Aug.
9. bis 22. Aug.

30.Julibis12 . Aug.
20.Juli bis 5. Aug.
2. bis 20. Aug.

27.Juli bis15 .Aug.
16 Juli bis 2. Aug.

27. Juli bis 9. Aug.

27.Juli bislS .Aug.
2. bis 20. Aug.
2. bis 15. Aug.

27. Juli bisS . Aug.
27.Jult bis 12.Aug.

5. KreiSschuliuspektiou RüdeSheim.
Geroldstein
Niedergladbach
Obergladbach

25 29. Juni bis 9. Juli 27.Juli bis 9. Aug.

An die Herren Bürgermeister der Landgemeinden
des Kreises.

Betrifft : Statistische Aufnahme von Getreide uud
Erzeugniffeu der Getreidemüllerei.

Auf meine bezügl. KreiSblatt-Verfügung vom 5. d. Mt ». —
«arbote Nr . 132 — sind von verschiedenen Gemeinden Fehl¬
anzeige« mit der Bemerkung, baß keine, Getreidemüllereie» vor-
Händen feien, eiugegange».

Dies ist offenbar falsch.



Di ?. Aufnahme erstreckt  sich auf landwirtschaftliche
Betriebe mit 5 und mehr ha landwirtfchaftlich
benutzter Flüche einschl . Pachtland und die sonstige»
unter b —e der überfandie » Anweisung ansegebene « Betriebe.

Es ist wohl anzunehmen , baß in jeder Gemeinde mindestens
landwirtschaftliche Betrieb ? mit 5 und mehr ha Fläche sind.

Ich erfuche hiernach den Bedarf an Zählkarten nochmals
zu prüfen und etwa bei der erste » Bestellung vargekommene
Fehler bis spätestens Montag , den 15 . Juni cc. abends , richtig
zu stellen.

Die noch rückständigen Bürgermeister werden an umgehende
Erledigung erinnert.

Langenjchwalbach . den 13 . Juni 1914.
Der Königliche Landrat:

v . Trotha.

Tagesgeschichte.
* Benefchau,  12 '. Juni . Dev deutsche Kaiser ist heute

morgen 9 Uhr auf dem Bahnhofe eingrtroffen und vom Erz¬
herzog -Thronfolger , dessen Gemahlin und Kindern empfangen
worden . Die Begrüßung war überaus herzlich . Das Publikum
bereitete den fürstlichen Herrschaften begeisterte Kundgebungen.
Unter 21 Salutschüssen wurde in Automobilen die Fahrt nach
dem Schlosse Kvnrpifcht angetretsn.

* Berlin,  11 Juni . Der Großherzog vonMecklen-
buvg - Strelitz  ist heute abend 8 .1? Uhr gestorben.  Groß¬
herzog Adolf Friedrich hat ein Alter von nahezu 66 Jahren
erreicht . Am 17 . April 1877 vermählte er sich mit Elisabeth,
der Tochter des verstorbenen Herzogs Friedrich von Anhalt.
AuS seiner Eh ? gingen 4 Kinder hervor . Der nunmehr auf
den Thron seiner Väter gelangte Großherzog Adolf Friedrich
Georg Ernst Albert Eduard wird in den nächsten Tagen 32
Jahre alt.

* Im Abgeordnetenhause  wurde am Mittwoch die
zweite Lesung des Gesetzentwurfs zur Abänderung der Be¬
soldungsordnung angenommen . Nach den KommissionSbeschlüssen
soll das Gesetz mit rückwirkender Kraft vom 1. April ce.
Geltung bekommen . Ferner soll, wen » dem Reichstage eins
Novelle zur BefoldungSordnung vorgelegt wird , auch dem Land¬
tage eine Vorlage zur Beseitigung der Härten und Ungleich¬
heiten in den BesoldungSverhältuiffen gemacht werden . Dann
wird um schleunige Vorlage eines Entwurfs ersucht, der den
besonderen Bedürfnissen der Beamten mit kinderreichen Familien
Rechnung trägt und die Unzuträglichkeiten beim Wohnungsgeld¬
zuschuß beseitigt . Schließlich soll beim BundeSrat dahin gewirkt
werden , daß bei Einreihung der Orte in die Ortsklassen . aus
die von den Beamten für eine angemessene Wohnung zu zahlende
Miete , Rücksicht genommen wird . Durch diese Resolution wurde«
die anderen Anträge für erledigt erklärt . Ein neuer Antrag
Aronsohn (Vp)  ersucht di ? Regierung zu erwäge «, ob eine
geordnete Krankenfürsorge für Beamte erforderlich und wie sie
durchzuführen sei. Die Vorlage , sowie die Beschlüsse berKom.
Mission wurden einstimmig angenommen . Der Antrag Aronsohn
(Bp .) ging an die Budgetkommisston.

* Berlin,  12 . Juni . Das Abgeordnetenhaus  nahm
heute «ach ganz kurzer Debatte die Besoldungsvorlage in dritter
Lesung unverändert an.

Vermischtes.
— Lind  schied , 10 . Juni . Am kommenden Sonntag , den

14 . d. Mts . veranstaltet der hiesige Gesangverein bei günstiger
Witterung an der schön gelegenen Stelle , wo das vorjährige
abgehalten wurde , wieder sein diesjähriges Waldfest.

— Hupp ert,  12 . Juni . Bei einem heute Mittag niedsr-
gegaugene « Gewitter  schlug der Blitz  in die Stallung des
Hch. Scheid und tötete  4 Stück Rindvieh , während ein fünftes
schwer verletzt wurde und wohl ebenfalls getötet werde » muß

X Aus dem Kreise.  Der Verein junger Landwirte im
Untertaunuskreis hielt am Sonntag , den 7. Juni eine Ver¬
sammlung auf der Hühnerkirche , welche sehr gut besucht war
Das große Lokal vermocht ? die Anwesende» kaum zu fassen.
Herr Winterschuldirekioc Eistnger -Jdstein hielt eine« längeren
interessante » Bortrag : „Heber Züchtung und Bedeutung neuzeit¬
lichen Saatgutes " . Der Vorsitzende des Vereins sprach : „Heber
die Ausbildung des Landwirtes in seinem Beruf ." Auch wurden
«och einige wichtige landw . Fragen besprochen , besonders die
neue Feldpolizeioerordnung für den Reg .-Bez . Wiesbaden . Ferner
wurde in der Versammlung beschlossen, Sonntag den 12 . Juli
d. I . eine Reise nach Gießen an das landw . Institut zu machen,
an der auch Nichtmitglieder teilnehmen können. Abfahrt von
Limburg morgens ? Hhr 42 . Die Herren , welche an der

2$
Reise ieilnehmen wollen , werden gebeten , sich bis
Mts . bei Herrn Wir.terschuldirektor Eijwger -Jdstem ä ^
welcher auch jede weitere Auskunft erteilt und auch
in Gießen übernommen hat . .

— Aus dem Kreise.  Die schon seit einig
erwünschte Lieferung von steuerfreiem denalurirte « o- eI1P
dis Imker des «assauischsn Bienenzuchtvereins , ist " yiir*
durch Herrn Schenk in Nastätten zum Abschluß ° gß
Zu diesem Zwecke findet für die Mitglieder - jjjjr, ^
Michelbach am Sonntag , de« 21 . Juni , nachm.
Bienenstände fceS Herrn Emmcl zu Panrod , wo i ^
Sonntagskursus seinen Abschluß findet , eine Imker»
statt , welche um 4 Uhr bet Herrn Gastwirt ®s»»n“ f
einem Vortrag des Vorsitzenden ihre « weiteren Ver^ .(( jF

* Wehen,  11 . Juni . Heute mittag versuch
70 Jahre alte Landmann W -lh . Berghäuser sich " erlitt ^
durchschneiden, so daß er einen starken Blutverlul
seine Hebersührung in ein Wiesbadener KrankenhcM ^ l«
wurde . Wie verlautet , hatte der Bedauernswe -
Zeit öfters Anfälle von Geistesgestörtheit ; er ■*
stark an AthmungSbeschwerde ». — Von dem $e**, u
begünstigt , fand gestern unser dieSj. Kram - und Btey
Aufgefahren waren etwa 80 meist wertvolle Stück ^ v
daß es sich bei den wenigen abgeschlossenen Käuseu ^
hohe Beträge handelte . — Mit dem Vieh markt oe
eine Lokal-Ziegenschau mit Preisvertetlung . Der 9 " sicĥ
zuchtverein , welcher seit einigen Jahren besteht " ^ \t
Zecht der reinen Saanenziege angelegen sein läßt ' *
wenigen Jahren seines Bestehens recht Gutes geie*!1
geführten Tiere zeugten durchweg von guter Haltuug ifitt!
Die 1. Preise erhielten : In der 1. Klasse .,^ >10
der 2. Klasse Karl Seibel ; in dev 3 . Klasse * 0  *
Der erste Preis jeder Klasse bestand aus 10 N» ' .
der Landwirtschaftskammer gestiftet waren , wähceno
Wehen eiaen Preis , bestehend in einer wertvoll • 0K
stiftete . Die übrigen , aus Luxus - und Gebrauch K $ tW"
bestehenden Preise , waren auS dev Bereinskaß ,
(Wieüb . Ztg)

* Der zum erstenmal von der BezirkslertUW gfl»;
deutschlandbundes  in Wiesbaden veranstm ^ B p
kursus,  welcher im engsten Verein mit dem ^
findenden Jogendpflcgerkursus der staatlich gefo^ J
pflege abgehalten wurde , fand am Sonntag m ^ 311n
ländespiel,  an dem fünfzehn Vereine mit über
lichen teilnahmen , seinen Abschluß. An dem Lehr »* g
teil je ein Vertreter des JungXutschlandbunos .x o“®J
Kreisen des Regierungsbezirks und 24 JugeMpl fyM 11 $
Stadt Wiesbaden . Der harmonische Verlauf 0 me &ty
hat den Beweis erbracht , daß keinerlei Gegefi J
Grundgedanke » noch in der praktischen Sfr»? 3[“y
Jungdeutschlandbund und den bestehende» vitermn ^ chasd ji«
vereinen , im besonderen auch der Deutschen
Händen sind. Der Lehrgang bot vielseitige AN &ie *
Teilnehmer und wird gewiß zur Folge habe «, pe
nisse auf allen Gebieten dev Jugendpflege io .Ittftl & ßl
tragen werden und neue Begeisterung zu awJc ®
auf diesem Gebiet erweckt wird . Die dargeb "' . |tP
und Hebungen , die in unmittelbarer Auseinande l ^ »ai
f <xrfc& to « hlo Qö>$* tan « fWtfi ftfS fhrrf : lH .

»*! J
sechs Tage » die Zeit von früh bis spät in
stellten außerordentlich hohe Anforderungen JL -iüÄJ . ß
körperlicher Beziehung an die Teilnehmer.
diese mit gespannter Aufmerksamkeit und regen her
Beweis für die Aufopferung und Begeisterung a &Jt) 2ÄP
die sich, sei es freiwillig oder beruflich , 10  Lgffe"',,
Jugendpflege gestellt haben . So darf man V«
immer mehr aufstrebende Jugendbewegung ei" ' f
Sinne gute Früchte tragen und für die Zukum
und körperlich gesundes , wahrhaftes , varerlan «l
königstveueS Geschlecht erhalten wird.

-London,  9 . Ju .i . Marconi ist eS
los mit Berlin  vom hiesigen Hause der
sprechen. Außerdem spricht er: täglich mit dew ^ W ft
in Chelmiford über 31 Meilen , ferner mir 1 §c K tj
in Fawley auf eine Entfernung von 67 Meile «t »
Kürze eine dauernde Verbindung zwischen -ü" bec« ' . ^
Kriegsschiffen in Ep 'uhead zu erzielen . Er 10 0$ % tK
spräche ausnehmen , die dort geführt wurden - m
ihm , mit Berlin über 600 Meilen sich S» OjJ, 0
dingS nur insoweit , daß er viele , wenn auch t M  p
aufnehmen konnte . Marconi erklärt die
raschrnd und sehr aussichtsreich.



'Die. . Letzte Nachrichten. ! Wetterdienststelle Weilburg.
tzh ' " - »Hofen . 13. Juni . Das MMtärlustschiff ,,Z. 1" Wetteraussichten für Sonntag , dev U . Ju ..i 1914.

iKittao um 1o nt - hn« ©nfn «ft* I Vielfach tjciccK, warm , strichweise Gewitterregen.^ *«««8 um 12 Uhr auf der Fahrt von Köln nach
"Mcki ^ ^ Lentüch einer Notlandung bei Dietenhosen der-
^ihtvrrt Luftschiff war durch den Regen ohnehin stark
»Obini i, t0ßtbe  durch eine senkrecht« Böe zu Boden gedrückt
•Sotfitjj, / äwhch-n der Hinteren Gondel durch. Wie die
^o«tiert̂ ^ chrichtln" melden, muß das Luftschiff ganz aü-

Verletzt wurde ein Oberleutnant.

Das Forsthaus im Tcuftlsgrund.
(Sortfefau' teCtiö 'Vornan von F. Eduard Pflüger.

(Nachdruck verboten.)
T Nut^ î Eige Mann hätte auffchreien niögen vor Schmerz
jMelteu Diesen Ausgang. Seine mächtigen Schultern
Lßne  SetMthk *? in einem Krampf. Aber er gewann schnell
^ alt̂ c>'̂ i>errschung wieder, kniete nieder und gewandt, wie
M bet ’L ^ Uiann, fuhr er mit der rechten Hand unter die Weste

L,' ?8end des Herzens und da . . . es glitt ein fast freudiges
L°kt°r °as ehrliche Gesicht . . . das Herz schlug noch, der

Der Gesamtauflage der heutigen Nr . liegt ein
Prospekt  der Firma Geschw. Mayer , Limburg, bei, worauf
wir hiermit Hinweise«. _ 1646

Antorus 53.
Privatwagen , offen, für Kraukentrankport zum voll-

ständig schließ:«.
K«  Haeuss ©s>

1598  Aulo -Kentrake Langenschwalbach.
Beständige telefonische Nachtverbindung.

s.". "pL  tytuajt Vg)e| M2)l . . . >̂ u.v «yei -ö | U|J,uy uuiu , wu
Atlichg totr  hob ihn auf, bettete ihn bequemer, um durch

ba pist "8 zunächst Versuche zur Wiederbelebung zu machen.
iÄten .^ on ein tiefer Seufzer die Ohnmacht des über-
Mntcichi; Solisten . Kluge beugte sich über das Gesicht des
l5Mg ibtn. i. Unb  oin leiser fast verwehter Duft von Chloroformh -Aha..liegen.
Clcnibt. ' ' ^3te er. „sie haben ihn betäubt und wie es scheint

W elte' Brieftasche. Portemonnaie waren fort, Anarchisten
V Awaz nicht zu tun.
^ .Zachtnwnk̂ stms hatten die Spitzbuben ihren: Opfer gelassen,

ohi» A^ -̂ ^ chclte gemütlich, die unvermeidliche Kognak-
Breitschwert keinen Schritt ging.

.I sich 1,,, °ch gut. wenn einer ein bischen sauft." nurrmelte Kluge3  rieb1?'« borkte die Flasche, goß sich ein wenig in die Hand
Meister die Schläfen, er rieb ihm die Herzgrube

Schwert und nach Verlaus von wenigen Minuten schlug
tz Einen % 2lU9en auf-

. ^ uoenblicf nur wirkten die Betäubung und de
Nach ffr lhw der Schlag auf den Kopf verursacht hatten, i:

K8en,ach an« überwand seine stählerne Energie das ganz
^und ' i-n setzte sich auf. reichte seinem treuen Gefährten die
fi.:,^ ann 0 . 'Leiter nichts, als : „Sie haben mich überfallen. . .'

Mn fa, ,9r }n er nach seiner Brieftasche und als er sich be
% /'Aha1 fJ Q8te  er in ruhigem Tone:
i&3 ?ke Ju ^ ^ ustten's auf die Gehernauf die Geheimschrift abgesehen. Aber

aus gänzlich kalkfreiem  Material , franco jeder Station , z«
billigsten Tagespreisen und sofortiger Lieferung

Taunus-Dampfziegelwerke Hahni.T.
190  Fernsprecher Nr . 1 , Amt Wehen.

Verloren
silberne Handtasche von der
Post durch den Badweg und
Anlagen nach dem Moorbade¬
haus.

Abzugeben gegen Belohnung
im Moorbadehaus . 1637

Alle Sorten kräftige
Gemüsepflanzen

zu haben bet 1643
F . Fuhrmann . Erbsenstr. 8.

^ . .̂ ouse drei oder vier Kopieen. da haben sich die
Z° »Nâ .Vcht . die Originale habe ich überhaupt nicht nnt.

wie ihr glaubt, ihr Spitzbuben, ist der alte
3 °$ lange nicht."

Äxten „X b er sich, stützte-sich schwer auf den Arm fernes
Mb . and verließ schwankenden Schrittes den abcndlrchen
18: Aber
Manb niebj am nid;t racit unb  ^ tc ^ be§̂ aIb an bcn
H n"| jJe« <5ie mich ruhig hier sitzen. Kluge, gehen Sie und

"AberZ n Wagen ."
OL."Äias fnrr 111 Ähucn etwas passiert."
tzMhen ŝ . arir passieren, auf mein Leben hatten sie es mcht
HiL ,ö °4n n|  hätten sie mich ja leicht kalt machen können.
W sofortJ 1»1 bie  Geheimschrift haben und damit wrr das
d»°̂ N:cn ^ Een sollte::, haben sie mir auch Uhr und Geld ab-H * ;
&£ ln

fdrnut und sehen Sie , daß/Sie einen Wagen s
lÄ f® telbin9§ keinen Schritt gehen und ich muß.

^ W » +7 ' denn es ist nötig, daß :ch heute abend noch
V ^ öraphiere."
bj!,sonst mochte recht haben, aber sein treuer Gefährte.

b'°. Meinung des Meisters schwur, war diesmal

bin überzeugt, daß wir meinen schönen Chrono-.sigmd einer Pfandleihe wiederstnden . . . nein, nein,
ltcb  keine Sorgen um rnich. :nir droht keine Gefahr.

" 1 • ' — ' " ' * ^ . finden.
meme

W .̂ UeiÄ ' ch» zu verlassen. Er meinte, daß die AnarchienZ dw Absicht gehabt hätten, den Doktor umzubrmgen.
sitzm̂niss, vollkommene Ausführung durch irgend welche

^er:«»Eckt sei. jedenfalls wollte er nicht durch le:cht-
M tagte CU ba§  Leben feines Meisters aufs Spiel setzen.

Schützenverein. >
Sonntag , de» 14. Juni : i
Bereinsschießen.

Anfang 4 Uhr.
Anschließend daran Be¬

sprechung über das diesjähr.
Verbandsschüßen in Mannheim.

Um zahlreich« Beteiligung
bittet Der Vorstand.

Entlaufen
DeutscheSchäferhündin
„Else" hörend. Wolfgrau ge¬
wölkt, gekrolltes Haar . Vor
Ankauf und Entziehung wird
gewarnt . Abzugeben geg. Bs-
lobnung bei 1632

Ludwig Römer , Hohenstein.

Das oberste Stock-
topff des Hauses Garten-

feldstraße 5 ist zu
vermieten 1642

Rechtsanwalt Erhard.

Worühmte
Kartendeuterin (Phrenologin)
zu sprechen von morgens8 Uhr
bis Abends 10 Uhr. Auf
Wunsch komme ins Haus.
1566 Adolfstr . 105.

hrs:s bLutsebo/tulomobil-lücäscbule;

CtaffeuîSchuIe
gegr 1Q04 MöJIlZ Telef.(^40
Staatl. beaufeicht.Lehranstalt mit
conz.-StellenvermiltL Prosp.graliä.

treuherzig:
W. habenX en  in dieser Sache ja. wie überhaupt in allem,
lonL Tsi kch bestehe nun einmal auf meinem Kopf. :ch
, Aen/. "'cht allein, wir werden auch so schon nach Hause

mir doch, lieber Kluge. Sie können ohne
n°fonbcr» 9ch°n, der Anschlag richtete sich nicht gegen mc:n

" aeaen meine Brieftasche."
(Fortsetzung folgt .)

Schöne
Dickwurzpflanzen

hat abzugeben 1641
Hofgut Steinheim

b. Eltville a . Rh.
Daselbst zum sof. Eintritt

braver zuverl. Bursche als
Milchkutscher gesucht.

GLeirat . Eine bildh.Blonde.
•V V* Waise, 15000 M. bar.
sowie noche. Anzahl Damen w.
sichz. verheir . d.dastzeiratsbüro
1639 ' Becker I .,
Dotzheim, SchiersteinerstL. 80.

Dickwurzpflanzen
hat abzugeben 1640

Ludwig Vogel,
Hof Drais b. Eltville.
Suche kräftigen

Hausburschen
im Alter von 16 Jahren, in
eine Pension, ebenso ein junge«
Mädchen für Küchen- u Haus¬
arbeit . Eintritt baldigst . Näh.
Billa Prinz von Preußen,
1638 Schlangenbad.

Zeitungsmakulatur
zu habe» iu der Exveditto».



Stickereien, Gardinen, Waschseide sowie alle zarten Stoffe, die keine
rauhe Behandlung beim Waschen vertragen , werden vollkommen rein,
blendend weiss und wie neu durch

Persi ! das selbsttätige Waschmittel
wäscht von selbst, ohne Reiben und Bürsten , daher grösste Schonung
des Gewebes . Bester Ersatz für Rasenbleiche.

Uebcrall erhältlich , niemals lose , nur in Original -Pakelen.

HENKEL & Co., Düsseldorf. u
fluch Fabrikanten der allbeliebten HßHitGS 8

maaaKaK .̂ aSEe6B̂ üiSBXtii-fsaBsî mmammmaa a BE!JfX .ss !̂

Schweizerische Lactina Panchaud
Höchstprämiiertes Milcbersatzmittel zur Aufzucht von
Jungvieh . Kälber , Ferkel , Ziegen, Lämmer und Fohlen.

Verkaufsstellen durch obiges Plakat 'erkenntlich . Ein Liter

Bekanntmachung.
Mittwoch , den 17. Juni cr ., nachmittags 2' /a Uhr,

wird die diesjährige Orasnutzung von nachverzeichneten
Gemeindewiesen an Ort und Stelle versteigert:

1. von 7 Wiesen an der Pumpstation,
2. von den Wiesen am Schlachthof, in Parzellen geteilt.

Zugleich kommt daselbst (am Schlachthvf) noch zum AuS-
gebot die diesjährige GraSrmtzung:

3. von l Wiese an der Bahnbosstraße,
4. von der Wiese im Hommerich.

Langenschwalbach,  den 13. Juni 1914.
1645  Der Magistrat.

Wiesestgras -Verkauf
rd. 50 Morgen und evtl. Mesenverpachtuvg rd. 10 Morgen

der Oberförsterei Erlenhof.
Donnerstag, 18. Juni , vorm. 10 Uhr, Gäulsweide,

10 '/, Uhr Dörsterberg, nachm 1 Uhr Hivterforst, 2 Uhr beim
Erlenhof, doa 3' /, Uhr ab Röderköpfchen, Winterbach, Lahner-
bach, Süßheide, Ebert , Steckenhell, Liebbergerhofwald, Stamel.
Bor unnützem Betreten der deutlich abgeteitten, von den Wegen
einzusehendenLose, wird wegen veS üppigen GraSwuchieS ge¬
warnt . Die Herren Bürgermeister der interessiertenGemeinden
werden um gefl. ortsübliche Bekanntmachung gebeten. 1644

cacuiianuum üusiei nur jfig . Wo am Ort selbst
nicht erhältlich , wende man sich an die Fabrik in

Kehl a . Eh . — Broschüren und Prospekte gratis.
1372

M.
\Scvtvstcv*

Möller Nachf, Langenschwalbach.
Niederlagen:

Adolf Basler , Breithardt . Ad . Hemberger,Zorni . T.
Wilh . Kadesch Ww , Hch. Weldert , Dickschied.
_ v«, xz t  Steckenroth . Lndtv . Dörner , Bärstadt.
KarlKettenbach,Wingsbach Karl u. Willi Helmer,
W Baldering , Bleidenstadt Laufenselden.
Chr . Rücker, Hahn. Friede . Raab , Wörsdorf.

, Wilh.  Laich , Neuhof i. T . A .Göbel Nachf.,Michelbach

Gut erhaltene komplette

Kolonialwaren-Laden-Einrichtung
sowie ein gutes Willard

sehr billig zu verkaufen durch
Adam Wender , Auktionator und Taxator.

1563 Wiesbaden, Moritzstraße 7, Telefon 1847.

Bekanntmachung. *
Ortsausschuß für Jugendpflege in LangensŴ ^

i iNnnntagNÜf?

_ ■ ,_ _ ^
unter Leitung des TurnwartS und JugeodpflegerS $ett

In diesem Sommer finden an den SonntagnE '̂ !̂
auf dem Spiel - und Turnplatz in dem Stahlbeurinenta' ZF
um Leibesübungen für sämtliche  Jugendliche hî fr

Krautworst hier statt. ^ W
Namens des Ortsausschusses richte ich an alle ® „0 $

münder. Lehrmeister und Arbeitgeber die Bitte , diese" ^ ifi
Jugendpflegeeinrichtungdadurch zu unterstützen, daß l'^
Jugendlichen möglichst zahlreich besucht wird. .„Sf.

Jedenfalls ist es besser, wenn sich die Jugendlichen« 4

tagen nach Erfüllung ihrer kirchlichen Pfltchtrn an ^rbeaufsichtigten Veranstaltungen beteiligen, als wen«
überlassen bleiben. ,

v. Trotha.  Königlicher Lav̂ .

Zwangsversteigerung.
Montag , den 15. d. Mts , vormittags

Brunnenstraße »Jlr , 3
1 Korkmaschine und 2 Bänke Mrtvi*

und nachmittags 4 Uhr im Gasthaus „z. Lindenbru««''
1 Spiegelschrank, 1Schreibtisch, i Pianivch
longue and 1 Oelgemälde.

Versteigerung teilweise bestimmt.
Langenschwalbach, den 13. Juni 1914.

1647 C Hahn , GerichtSvollzieye

Sonntag, den 14- d ^
von Nachm. 4 Uy

Große
Tanzbelustlgu^

wozu freundlichst einladet
1618

Ich habe mich hier in dem Hause Brunnen
(Stadt Hanau) als

Zahn-Arzt
niedergelassen. Sprechstunden Wochentag»

A. Kadesch , prakt.
früher Assistent bei Prof . Dr . Fischer und am

Universitäts -Institut zu Marburg-1591

Erfrischend reines Mineral-Tafel«'
aus den natürlichen Mineralörunne

zu Wad Kronthak t. T.
31 goldene und andere Medaillen. — « erztltch '

Tafelwasser S. M . des Deutschen&aX'
Beste» Schorlemorlewasser. f,

Hauptniederlage bei . Fritz P
1596 Langenschwalbach, Brunne
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